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UNTERWALLIS Gesellschaft I Karolin Wirthner neue Präsidentin des Vereins «Inns Obergoms» 

Im künstlichen 

Koma 
SIDERS I Im Nachgang an das 
Drama, das sich am 16. Juni 
2015 in einem Wohnhaus in 
Siders ereignete, wurde eine 
Autopsie des Opfers durchge­
führt. Gemäss ersten Ergeb­
nissen starb das Opfer an den 
Folgen einer massiven Blu­
tung. Die vielfachen Verlet· 
zungen sind der Frau 
vermutlich durch ein Messer 
zugefügt worden. Der Ehe­
mann, der sich seine Verlet­
zungen vermutlich selbst 
zufügte, befindet sich nach 
wie vor in einem kritischen 
Zustand. Er wurde ins künstli­
che Koma versetzt und 
konnte noch nicht befragt 
werden. Es ist von einem in­
terfamiliären Drama auszuge­
hen, zumal keinerlei Hinweise 
auf Fremdeinwirkung beste­
hen. Die Staatsanwaltschaft 
des Kantons Wallis hat ein 
Verfahren wegen Mord even­
tualiter Tötung eröffnet. Es 
werden keine weiteren Aus­
künfte erteilt. 

Brand 

im Parkhaus 
SITTEN I Am Samstag um die 
Mittagszeit geriet der Motor 
eines Personenwagens im 
Parkhaus La Planta in Brand. 
Das Feuer konnte rasch ge­
löscht werden. Durch die 
starke Rauchentwicklung war 
das Parkhaus bis 16.00 Uhr 
gesperrt, wie die Kantonspoli­
zei Wallis meldet. Durch den 
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Erfolgreicher Neustart 
GLURINGEN I Die Vereini· 
gung «Inns Obergoms» 
hat am Freitagabend an 
einer ausserordentlichen 
Generalversammlung in 
Gluringen erfolgreich die 
weichen in die Zukunft 
gestellt und damit die 
drohende Auflösung ab· 
gewendet. 

Gewählt wurde ein zehnköpfi· 
ges Vorstandsteam mit Karotin 
Wirthner als neuer Präsidentin 
an der Spitze. Zudem erteilte 
die Versammlung den Auftrag, 
bis zur nächsten GV die Ausdeh· 
nung des Tätigkeitsgebietes auf 
den ganzen Bezirk und gleich· 
zeitig eine entsprechende Na­
mensänderung zu prüfen. Nach 
mehr als zehn Jahren Amtszeit 
leitete Präsident Dionys Hallen­
barter im Hotel Gommerhof ein 
letztes Mal eine Generalver­
sammlung der Vereinigung, die 
Mitte der 1980er-Jahre gegrün­
det wurde und rund 100 Mit­
glieder zählt. 

Gut durchmischter 
Vorstand 
Dank intensiven Gesprächen in 
den vergangenen Wochen konn­
te Hallenbarter am Freitag­
abend erfreulicherweise zehn 
Frauen und Männer vorstellen, 
die sich bereit erklärten, im neu­
en Vorstand aktiv mitzuarbei-

ten. Einstimmig gewählt wur­
den Roman Bernegger, Münster, 
Sebastian Biderbost, Ritzingen, 
Leo Garbely, Reckingen, Maya 
Graber, Geschinen, Helmut 
Kiechler, Blitzingen, Otto Kreu­
zer, Oberwald, Jorinde Müller, 
Geschinen, Cyrill Thenen, Re­
ckingen, Karotin Wirthner, Blit­
zingen, sowie Paul Zeiter, Graf­
schaft/Rinn. Ebenfalls einstim­
mig wurden anschliessend Ka­
rotin Wirthner zur Präsidentin, 
Roman Bernegger zum Kassier 
und Paul Zeiter zum Sekretär 
gewählt. Neue Rechnungsrevi­
sorinnen des Vereins sind Irm· 
gard Anthenien und Daniela 
Kämpfen. 

Ausdehnung wird 
geprüft 
Die Tätigkeit von «Inns Ober­
goms» beschränkte sich bisher 
auf die Region zwischen Ober­
wald und Niederwald. Ange­
sichts der Tatsache, dass die Ge­
meinden im Gams immer stär­
ker zusammenwachsen und im­
mer mehr Probleme über den 
ganzen Bezirk und bis hinunter 
nach Grengiols/Bister gemein­
sam angegangen werden müs­
sen, zwingt auch die Vereini­
gung, eine Ausdehnung ihres 
Wirkungsfeldes zu prüten. Zu­
dem stellt sich auch die Frage ei· 
ner entsprechenden Namens­
änderung, zumal es im eigentli-

chen Obergoms künftig sowohl 
eine Gemeinde Obergoms wie 
auch eine Gemeinde Gams ge­
ben wird. Die Generalversamm­
lung erteilte am Freitag dem 
Vorstand den Auftrag, bis zur 
nächsten ordentlichen GV dies­
bezüglich konkrete Lösungs­
vorschläge zu erarbeiten. 

Ein weites Feld 
möglicher Themen 
Die neugewählte Präsidentin 
Karotin Wirthner skizzierte an 
der GV kurz mögliche Themen· 
felder für die Arbeit der Vereini­
gung. Es werde die Aufgabe des 
Vorstands sein, in den Berei­
chen Jugend und Jugendkultur, 
Alp· und Landwirtschaft, Ge­
werbe, Verkehr, Energie und 
Umwelt sowie bezüglich Tou­
rismus, Altbauten-Nutzung und 
Kultur die Prioritäten zu setzen. 
«An konkreten Fragestellungen 
und brennenden wie brisanten 
Problemen fehlt es jedenfalls 
nicht. Entscheidend wird sein, 
ob genügend Mitglieder bereit 
sind, sich dafür zu engagieren», 
sagte Wirthner an der GV. 

Mit einem interessanten 
Referat von Dionys Hallenbar­
ter über Überlegungen und Pro­
jekte zur Dorfkern-Erneuerung 
und angeregten Diskussionen 
darüber fand die gelungene aus­
serordentliche GV einen pas· 
senden Ausklang. 1 wb 

Engagiert. Dem neuen Vorstand von «lnns Obergoms» rund um 
Präsidentin Karolin Wirthner wird es an Themenfeldern nicht 
fehlen. FOTOZVG 




